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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir
die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen aus
dasselbe rechtzeitig erneuern resp aufgeben zu
wollen Auch für das neue Quartal find wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und seuille
tonistifchen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen Ebenso wird die Freitagsbeilage als Nach
richtsblatt für die evangelischen Gemeinden der Sladt
in der seitherigen Welse forterscheinen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen Kaiscrl Postanstalten
pro Quartal 2 Mark j20 Sgr

Bekanntmachungen pro vierspaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Ps

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer
Aufnahme finden können

Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschtchte

Zum Aufstande tu der Herzegowina
Die englischen Blätter Times voran ergehen

sich in allerlei akademischen Betrachtungen über den Fall
daß die drei Ostmächte Stellung zu einem Krieg zwi
schen Serbien und der Türkei zu nehmen hätten
Wir glauben schwerlich daß dieser letztere Fall sobald ein
treten weide Denn erstlich haben die Mächte wie be
kannt in Belgrad wie in Cetinje ihren sehr energischen
Willen kund gethan daß von diesen beiden Ländern jede
Aktion gegen die Türkei unterlassen werde Dann aber
weiß die Pforte daß sie in dem Augenblick da ihre Trup
pen in Serbim einmarschircn würden nicht blos die ser
bische Armee sich gegenüber fände Nach Miltheilung
der Nativnalzeiiung hat die Pforte an der serbischen
Grenze zusammengezogen SV Bataillone Infanterie
12 Batterien Kruppscher Geschütze 1000 Mann Artillerie
und 7 Eskadrons Kavallerie Serbien hat in Folge dessen
6 Brigaden mobil gemacht Der Wiener Korrespondent
der Karlsr Zig schreibt Für Serbien kann ich stehen
für die Serben nicht so soll die Erklärung lauten mit
welcher Fürst Milan die Mahnungen der Mächte beant
wortet hat und diese Erklärung charakterifirt die Situation
der Fürst will aufrichtig den Frieden seit er sich verge
gewisstrt hat daß er in keinem F lle etwas gewinnt wohl
aber alle verlieien kann Das Volk dagegen die Skupl
schina so zahm sie sich auch giebt mit eingeschlossen drängt
zum Kampfe unv die Pforte wird nicht allein nichts thu
dieseN Kampfe auszuweichen sondern er wird ihr hoch
willkommen sein um manche alle Rechnung mit dem unbot
mäßigen Vasallevstaate auszugleichen So hängt was auch
auf offiziellem Wege für FriedenSbetheuerungen verbreitet
werden mögen der Friede thatsächlich nur an Einem Haar
und irgend ein unvorhergesehenes Ereigniß kann Alles in
Frage stellen Das weiß man in Oesterreich gerade so
gut wie anderswo und deshalb sind die Kabinette neuestenS
beschäftigt dasjenige zu vereinbaren was für den Fall des
wirklichen Krieges diesen Krieg unbedingt zu lokalisiren
geeignet sein möchte Ein Versuch die Pforte zu bewegen
ihr Beobachtungskorps nicht unmittelbar an der serbischen
Grenze aufzustellen man hoffte in diesem Fall Serbien
jeden Vorwand zu nehmen auch seinerseits Truppen auf
zubieten ist erfolglos geblieben die Pforte hat freilich
unter fortgesetzter Betonung der rein defensiven Bedeutung
ihrer Rüstungen ihre einmal gewählten Aufstellungen bei
behalten zu müssen erklärt Gegenüber der Nachricht
d zß die Märsche der türkischen Truppen über die En
klave Klek Metkovich in Durchführung eines angeblich
veuerlassenen Dekrets künftigen unmöglich sein sollen be
merkt die offiziöse Wiener Pol Korr daß sowie bis
lang auch jetzt och die Enklave Klek türkische Terri
torium ist Nur da diese Enklave bespülende Meer ist
ein war olausum Landungen daselbst zu bewerkstelligen
ist fremden resp türkische Kriegsschiffen nur dann ge
stattet wenn sie zuvor die Erlaubniß der österreichischen
Regierung nachgesucht und erhalten haben Diese Ver
hältniß ist aber durch keinerlei neuerliche Kundgebung irgend

wie alterirt worden
Wie 18 September Die Politische Korrespondenz

bezeichnet die Nachricht daß die Mission der Konfularkom
misiion in der Herzegowina gescheitert sei als mindesten
verfrüht da die Verhandlungen mit den Führern der In
surgente erst heute oder morgen in Trebinje stattfinden
würden Derselben Korrespondenz wird aus Belgrad
gemeldet daß der Sieg der Regierungspartei im Ausschuß
der Skuschptina zur Berathung der Adresse sehr zweifelhaft
erschiene Die Anzeichen einer bevorstehenden Mmisterkri
fi seien im Zunehmen begriffen

Wie 19 Sept Dem Tel Korr Bureau wird
aus Knin Dalmaiicn vom heutigen Tage gemeldet daß

Dienstag den 21 September

nach dort eingegangene Nachrichten aus süd lwischer Quelle
die Insurgenten bei TiScovac in der Näye von Grahowo
au der montenegrinischen Grenze ein türkisches Blockhaus
angezündet haben und die Besatzung desselben enlfloben ist
Von Seiten der Insurgenten werden außerdem Nachrichten
üder eine weitere Ausbreitung des Aufstandes im westlichen
Bosnien verbreitet

Wie der Times au Cattaro vom heutigen
Tage gemeldet wird hätten in der östlichen Herzegowina
in der Nähe von Mastoc neuerdings Gefechte stattgefunden
welche einen für die türkischen Truppen ungünnigen AuS
gang genommen hätten Eine anderweitige Bestätigung
der Nachricht liegt nicht vor

Die WitteruugS Berhiiltuisse zu Halle im Aug 1875
Nach den Beobachtungen der hiesigen k Meteorolog Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 1 ,30 höher als das mehrjährige Mittel welches
333 ,9 t beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren nur wenig enger als die Durch
schnittsgrenzen mehrjähriger Maxiina und Minima 337 ,27
und 329 ,33 Die größte Schwankung binnen 24 Stun
deu fand statt vom 30 zum 31 Morgens wo das Ba
rometer um 3 ,48 stieg

Die mittlere Monats Temperatur war um
2/56 höher als das mehrjährige Mittel welches 13, W
beträgt die mittlere Tages Temperatur schwankte
zwischen 21, 0 am 18 und 13, 25 am 31 Die Durch
schnittsgrenzen der Temperatur des Monats sind 23, 9
und 8, 3

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 18 zum 19 Mittags
wo daS Thermometer um 6, 7 fiel Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
10 wo es Mittags 2 Uhr um 10 2 wärmer war als
Morgens 6 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel
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Luftdruck
stärkster am 21 Mittags 2 Uhr 338 ,66
geringster am 29 Mittag 2 Uhr 331 ,31

größte Differenz im Monat 7 ,35
d Dunstdruck

stärkster am 12 Abends 10 Uhr 6 ,98
geringster am 1 Mittags 2 Uhr 3 ,43

o Procente der Feuchtigkeit
höchste am 20 Abends 10 Uhr 93,9
geringste am 11 Mittag 2 Uhr 28,4

ä Luftwärme
höchste am 18 Mittags 2 Uhr 26/8
geringste am 31 Abends 10 Uhr 10 9

größte Differenz im Monat 15, 9
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte
vmal I 3mal 8

Imal NNO Imal 88 V
4mal N0 7mal 8

Imal 0N0 vmal 8

IVmal 0 IVmal
vmal 080 vmal
8mal 80 22mal
Vmal 880 vmal

Windstille 26mal
Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von

8 durch V ach sich erstreckenden Hälfte der Wind
rose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert ist fast sie ist nämlich

N 65 19 I0 ,72
wie sie auch im mehrjährigen Mittel fast ist

Der Himmel war durchschnittlich ziemlich heiter
4 er war nämlich

bedeckt an 0 Tage
trübe an 4 Tagen
wolkig an 8 Tagen
ziemlich heiter an 6 Tagen
heiter an 10 Tagen
völlig heiter an 3 Tagen am 8 15 26

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 136,2
Cubikzoll gegen 297,67 Cnbikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 4,39 und zwar nur von
Regen Wäre die gefallene Wassermenge auf der Erde stehen
geblieben so würde sie dieselbe 11 ,35 bedecken

1875

Tage mit Thau 12
Reif 0
Nebel 0
Regen 9
Schnee 0
Regen mit Schnee
Graupeln
Hagel
Schlossen
Niederschlägen überhaupt 20
einer Temperatur unter 0, 0

von 20 u mehr 17
An electrischen Erscheinungen sind 4 Gewitter zu ver

zeichnen am 11 12 13 14 1 Wetterleuchten am 12

Vermischtes
Schwimmwuth Man meldet aus London

10 September Die düsteren Prophezeiungen des Pariser
Figaro von den verderblichen Folgen welche die Schw mm

that Kapitän Webbs nach sich ziehen werde sangen an in
Erfüllung zu gehe Eine förmliche Schwimmwuth ist auS
gebrochen und greift rasch um sich Solange die Schwim
mer mit der nöthigen Vorsicht zu Werke gehen sich auf
ihren Fahrten von einem Boct begleiten lassen und von
Zeit zu Z it die erforderlichen Stärkungen als da find
Fleischbrühe altes Bier u s w zu sich nehmen läßt sich
nichts einwenden Von solchen mit Ueberlegung unternom
menen und mit Ausdauer durchgeführten Schwimmfahrten
sind wiederum zwei in den Sch vimmannalen zu verzeichnen
Ein hiesiger Schwimmlehrer Namens Cavill schwamm
gestern von Hammersmilh Bridge bis in die Nähe des
Tower eine Strecke von ungefähr 11 Meilen in 3
Stunden und ließ unterwegs seine zwei Knaben von denen
der eic e 7 der andere nur S Jahre alt ist ihre Schwimm
künste produziren Er gedachte noch einige Meilen weiter
bis Greenwich zu schwimmen wurde aber durch die Fluth
daran verhindert Eine andcre Plvbe von Fertigkeit und
Ausdauer im Schwimmen legten zwei Damen aus Brigh
ton ab Fräulein Ellen Saigeman eine Schwimmlehrerin
und Frl Dicks schwammen im Meere von Shoreham nach
Brighton 5 6 Meilen weit in 2 Stunden Diese
Thaten verdienen alle Anerkennung und Bewunderung
Aber mit den Berufenen wetteifern auch Unberufene um die
Palme Besonders ist die Themse in der Nähe von Lon
don Bridge Schauplatz von solchen tollkühnen Wagestücken
Von dieser Brücke auf welcher der Verkehr am lebhaftesten
ist unv wo es daher an bewundernden Zuschauern nicht
fehlen kann springt fast täglich irgend ein ehrgeiziger
Schwimmhsld kopfüber in die Fluthen der Themse die sich
schwarz und schauerlich wie die Gewässer des Acheron unter
den mächtigen Bogen durchwälzen und nichts weniger als
einladend aussehen Polizei und Bootsleute haben ihre liebe
Noth die letzteren natürlich mit dem Herausziehen denn
die Kraft di ser Schwimmenthusiasten reicht oft nicht im
Entferntesten an ihre Begeisterung heran Leider sind auch
schon einige Unglückefälle vorgekommen Ein komischer Fall
aber begegnete jüngst dem Richter eines der Polizeigerichte
Als er Morgen da Verzeichniß der zu verhand lnden Fälle
durchla fand er daß unter den Excedenten sich einer be
fand der arretirt wurde weil und während er auf der
Themse daherttieb arg betrunken und unzurechnungsfähig
war Der gute Mann war nämlich stark angeheitert mit
dem Vorsatz in Wasser gestiegen die Welt durch seine
Schwimmkanst in Staunen zu versetzen Zum Glück wurde
er noch rechtzeitig aufgefischt und von der Polizei in Ge
wahrsam genommen der dienstthuende Inspektor aber wnßle
sein Vergehm nicht anders zu bezeichnen

Papiergeld außer Cours uud werthlos
Die mit Stern werden vorläufig noch umgetauscht

Anhalt Bernburger Kassenscheine zu 1 5 und 25 Thaler vom 13 März
1850 5 Februar 1852 und 26 Juni 1856 1 Thlr vom
25 Juli 1859

Anhalt Dessauijche Staatskassenscheine zu 1 und S Thlr vom
1 August 1849 10 Tblr vom 1 October 1855 Die
Zebnchalerscheine werden ausbesonderen Antrag noch eingelöst H

Anhalt Dessauische Landesbanknoten ä 1 und 5 Thlr vom 2 Januar
1847 versallen am 1 Juli 1866

Anhalt Wthener StaatSschuldeukassenscheine zu 1 und 5 Thaler vom
1 Jani 1848

Anhalt Cöthen Bernb Kassenscheine zu 1 u Thlr vom 2 März 1848
Eisenbahnscheine zu 1 S 25 Thlr vom 2 März 1846

bez 20 Febr 1850 1 Juli 1856 werden bei der Finanzkasse
in Dessau aus besonderen Antrag noch umgetauscht

Bautzener laudständische Banknoten zu 5 Thlr vom 16 November
1850 und 1860 ii 10 Thlr von 1861

Bairische Hypotheken und Wechselbauknoten s 10 fl vom 1 Mai
1841 vom 1 Juli 1850
k 100 fl vom 1 Juni 1839 5 10 fl vom 1 Aug 1857 am
1 October 1874 versallen

Braunschweiger Bank und DarlehnSbanlscheine zu 1 5 und 20 Thlr
vom 7 Mär 1842

Banknoten zu 10 Thlr Gold vom 1 Juni 1856
Bremer Bank K Goldthaler laut vom 1 October 1856 und 1 De

cember 1863
BreSlauer städtische Banknoten zu 1 5 25 und 50 Thlr vom

10 Juni 1848
Casseier Leih und Commerzbankscheine 5 1 Thlr 10 Thlr

Themnitzer Stadibanknoten K 1 Thlr von 1848 II Em weiße
ohne Datum III Em von 10 August 1867 Letztere werden
noch eingelöst

Eoburger Eassenb K 1 Thlr vom 2 Januar 1849 d 30 Juni
1874 verfallen



M2
Danziger Privatbanknoten Z ISO Thlr vom 1 Juli 1857 1 Juli 1867

und 1 Mai 1871 d 24 December 1873 verfallen 5 10 Thlr
20 Thlr,, 50 Thlr vom 1 Juli 1857

Dänische Nationalbankzettel 5 Reichsbkthlr von 1835 blau gedruckt
versallen 1866

Eutiner VottSbank Depositenscheine 5 10 25 50 und 100 Thlr
Die Bank in Liquidation die Scheine werthlos

Gothaer K B K 1 und 5 Thlr vom 30 September 1847
Hissen Tassel Kassenscheine a 1 Thlr,, 5 Thlr 20 Thlr vom

26 August 1848 und 24 März 1849 werden bis aus Weiteres
noch umgetauscht

Hessische Darmlt Grund Rentenscheine ü 1 5 10 35 70 fl Ende
Februar 1872 verfallen

Holfliin sche Kassenanweisungen vom 23 März 1854
Kaiserslautern Stadt DarlehnSscheine vom 31 Juli 1870 verfallen

den 20 August 1874
Königsberg Privatbanknoten sind sämmtlich den 29 Februar resp

1 October 1872 verfallen
Leipziger Banknoten Alle bis und mit 1 November 1851 creirten
Magdeburger Privatbanknoten s 10 20 50 100 Thlr vom

30 Juni 1856
Nassauer Landescreditcassenscheine k 1 5 25 fi vom 15 Juni 1841

12 August 1847 26 Februar 1846 desgleichen
Nassauer Landesbanknoten 5 1 5 10 25 fl vom 12 Aug 1856

und 1 Januar 1859 K 5 und 60 fl vom 24 Juli 1865 wer
den eingezogen und nur noch bei den Staatskassen von Nassau
und Frankfurt a/M eingelöst

Oesterreichische Banknoten sämmtliche aus alte Währung Conven
tionsmünze lautende und K 1 5 fl Oesterr Währung vom
1 Januar und 1 März 1858 und 1 Mai 1859 ebenso Münz
scheine K 10 kr von 1848 und 1849 betr 1 fl vom 1 Januar
1853 und 5 fl vom 1 Mai 1859

Polnische Bankscheine grün zu 1 Rubel weiß und rothfarbig zu
3 Rubel von 1841 46

Pommersche Privatbanknoten 5 10 20 50 und 100 Thlr vom
24 August 1849 und 20 Juli 1860 werden eingezogen

Posener Provinzialactienbank ä 10 2 50 und 100 Thlr vom
1 Decbr 1857 Ende 1870 verfallen

Potsdamer Stadtscheine ö i Thlr vom 8 September 1849
Preußische Banknoten d 50 Thlr von 1845

Hauptbanknoten 5 10 Thlr vom 15 Mai 1856 ohne drei
farbigen Ueberdruck s 10 Thlr vom 15 Mai 1856 mit drei
farbigem Ueberdruck auf der Kehrseite 5 25 50 100 500 Thlr
vom 31 Juli 1846 und 26 Mai 1357 werden eingezogen

Reußische Kassenanweisungen der jüngeren Linie zu 1 Thlr vom
29 März 1849 sind bereit Ende 13S1 verfallen aber aus be
sonderes Ansuchen bis jetzt noch engelöst worden 5 1 Thlr
7 Januar 1860 werden umgetauscht

Reuß Greiz Die Kassenscheine vom 15 Mai 1858 werden aus
besonderes Ansuchen noch eingelöst

Rostock Banknoten 5 10 20 50 und 100 Thlr vom 1 Juli 1850
seit 31 December 1864

Sächsische Kgl Kassenbillets vom 16 April 1840 incl aus älteren
Kreationen herrührend den 30 Dece mber 1871 vom 6 Sep
tember 1855 1 5 10 20 und 50 Thlr den 29 Juni 1372
versallen

Schleswig Holstein sche Kassenscheine 5 1 Thlr vom 31 Juli 1343
Schwarzbnrg Rudolstädter Kassenanweisungen zu 1 u 5 Thlr v 1848

Sondershänser dergl zu 1 und 5 Thlr vom 11 März 1854
K 10 Thlr vom 20 December 1855
dergl K 1 Thlr vom 25 Oct 1859 am 31 Mai 1863 werth
los Werden bis aus Weitere noch eingelöst

Weimarische Kassenanweisungen zu 1 und 5 Thlr vom 27 August
1347 und 20 April 1859 Letztere werden bi 30 Juni 1876
bei der Hauptkasse in Weimar noch eingelöst

Weimarische Banknoten 10 Thlr verfallen den 5 August 1875
Würtembergische Scheine zu 2 10 und 35 fl vom 1 August 1849

10 Mai 1850
Wohlthätigkeit

Fünfzehn Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sa
chen Schw Bl wurden heute durch den SchiedSman
de 3 Bezirks zur Armenkasse gezahlt

Halle den 16 September 1875
Die Armen Direktion

Für die Verunglückten gingen ferner bei uns ein

Für Kirn und Hahnenbach
Lehrer F H 2 Mark

Summa 2 Mark Pf1 9 Quittung 279 Mark S0 Pf
Sa Sa 28t Mark 50 PfFür Allenburg

Lehrer F H 2 Mark
1 2 Quittung 1K3 Mark 3S Pf
Sa Sa 165 Mark 35 PfZur Annahme von ferneren Beiträgen sind wir gern

bereit Exped d Hall Tagebl
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Bekanntmachung
Die Herbst Control Versammlungen pro

1875 im Bezirk des unterzeichneten Landwehr
Bataillons finden in der nachfolgend angege
benen Zeit statt

1 Compagnie
am 18 Oct Vorm 1V Uhr

18 Nachm 2
19 Vorm 1V
19 Nachm 2
20 Vorm 9

für die Stadt
am 20 Oct Vorm 11 Uhr

für die Landgemeinden
am 20 Oct Nachm 2

2 Compagnie
am 20 Oct Vorm 10 U

20 Nachm 1
20
21
21
21

Wettin
Nauendorf
Petersberz
Löbejün
Cönnern

Bebitz

Gröber
Döllnitz
Ammendorf
Nietleben
Dölau
Giebichenstein

Nachm 3
Vorm 10

Mittags 12
Nachm 3

im Gasthofe zum Mohr
Beidersee 22 Oct Mittags 12
Seeben 22 Nachm 3
Tanne b Zöberitz 23 Vorm 10
Niemberg 23 Nachm 1

3 Compagnie
zu Halle auf dem Hofe der Moritzburg

18 October Morg 8 Uhr Jahrg 1861
18 October Morgens 10 Uhr div Jechv

gänge 1862 und 1863
18 Oktober Mittags 13 Uhr die Jahr

gänge 1864 n 1865
18 October Nachm 2 Uhr der Jahrgang

1866
18 October Nachm 4 Uhr Jahrg 1867
19 October Morg 8 Uhr Jahr 1868
19 October Morgens 10 Uhr der Jahr

gang 1869
19 Oktober Mittags 12 Uhr der Jahr

gang 1870
19 October Nachm 2 Uhr Jahrg 1871
19 October Nachm 4 Uhr der Jahrgang

1872 und alle jüngeren sowie die Dis
position Urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

Zu diesen Control Versammlungen haben
sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
und landwehrpflichtigen Dienstalter sowie alle
Dispositionsurlauber und unbrauchbaren Sol
daten zu erscheinen mit Ausnahme der
Mannschaften des Beurlaubtenstandes der
Marine welche den Control Verfammlungen
nur im Frühjahr beiwohnen was hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird daß das unentschuldigt Aus
bleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht
es wird hiermit noch besonders darauf auf
merksam gemacht daß weder für die Mann
schaften der Stadt Halle noch für diejenigen
der Stadt Eisleben besondere persönliche
Control Ordres ausgegeben werden vielmehr
die Betreffenden in Folge dieser Bekanntma
chung zum Erscheinen verpflichtet siud

An denjenigen Orten wo nur eine Controle
für den betreffenden Bezirk stattfindet haben
sämmtliche controlpflichtigen Mannschaften zur

angegebenen Zeit zu erscheinen
Halle a/S den 1 September 1875

Königliches Bezirks Kommando des 2
Bataillons Halle 2 Magdeburgifcheu

Landwehr Regiments Nr 27

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Fabrikant Carl Franz
Fischer zu Halle a/S jetzt zu dessen Kon
kurs Masse gehörige im dasigen Grundbuche
Band 66 Nr 2383 eingetragene Grundstück

Ein Wohnhaus und Fabrikhaus nebst Zu
behör

nach der Gebäudestener Rolle
s Fabrikgebäude mit 3 Ar Hofraum Nu

tzungswerth 240 Mark
d Seitengebäude Nutzungswerth 30 Mark
o Wohnhaus mir Hof und Garten Nutzungs

werth 375 Mark
ä Nebengebäude Nutzungöwerth 24 Mark

nach der Grundfteuer Mmter Rolle
1 vom Plane Nr 51 Hofraum 6 Ar 60

Meter
2 desgleichen 6 Ar 40 Meter
3 desgleichen 7 Ar 40 Meter

am 19 October cr Bormittags 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 25 October cr Vormittags 10 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/I den 17 August 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhaftattons Richter
gez Stablschmidt

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes der Wiltwe Ecke Chri
stiane geb Beyer zu Halle a/S gehörige
im dasigen Grundbuche Baud 32 Nr 1140
eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Fleischergasse Nr 5
Grundsteuerbuch Art 1361

a Wohnhaus Vordergebäude mit kleinem
Hof 38 H NutzungSwerlh

d Seitengebäude links
am 26 October d Js Bormittags

10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 1 November d Js Vormittags
11 Uhr

ebendaselbst daS Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug auS der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des vollstän
digen Grundbuch Blatte können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im VersteigerungS Termine anzumelden

Halle a/S den 17 August 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Sudhastations Richter
gez Stahlschmidt

Bauschutt
kann auf dem Fahrwege de pfäuuerschaft
lichen Holzplatzes ohnweit des Hartig
scheu Grundstück nach Anweisung abgeladen
werden

Für die zweispännige Fuhre werden 25
R Ps als Trinkgeld bezahlt

Submission
Der Neubau eines Wirthschaftsgebäude

auf der hiesigen Pfarre soll im Wege öffent
licher Submission vergeben werden Anschlag
Zeichnung und Bedingungen liegen auf der
Pfarre zur Einsicht aus uud siud bezügliche
Offerten ebendaselbst bis
Freitag den 24 September abzugeben

Schiepzig den 15 September 1875
Der Gemeiude Kirchenrath

Mittwoch den 22 September
Vormittags Itt Uhr

soll auf der Proviuzial Jrren Austalt bei
Halle a/S eine Parue Heu nnd Grum
met diesjähriger Ernte unt r den im Ter
min bekannt zu machenden Bedingungen öffent
lich an de Meistbietenden verkauft werden
Provinzial Jrren Anstalt bei Halle a/S

den 16 Septemver 1875
Der Königliche Direktor

Ich suche für mein Manufaktur
Engros Geschäft einen Reisenden
zum baldigen Antritt

Halle a d Saale

Mmg 8flra ß e 33

2 Böttchergesellen sncht n
Ka nlenbe rg 5

Ich suche einen tüchtige Gesellen auf
Bauarbeit C Schwarz Schlossermetster

Glauch Kirche 10

Tifchlergefellen
sucht I rvII r im schwarzen Bär

1 tüchtigen Möbeltischler stellt ein
Fr Renter Langegaffe 1

Tüchtige Tischler Möbelarb werde ver
langt bet E Gebser Steinstraße 20

Malergehülfen finden dauernde Beichäf
tigung bei Waucke K Beeckmauu

Rathswerder 9
Ein Mann wird aushüljswetse gesucht

gr Berlin 10
Ein kräftiger zuverlässiger Arbeiter so

wie ein junger Mensch von 16 17 Jahren
der mit einem Pserde umzugehen weiß
werden gesucht

Ober Glancha Nr 2
Wir suchen einen kräftigen ehrlichen Markt

Helfer G Hintze K Klincke
gr UlrtchSstraße 35

Ich suche zum sofortigen Antritt einen
Laufburschen

F Zschiestng kl Schlamm Nr 9

Mehrere Mädchen finden voch Beschäfti
gung in der Gebauer Schwetschke scheu
Buchdru ckeret w Halle

Frauen um Säck flickm gesucht
Bohmey er K Blume Magd burgerstr 43

Frauen zur Arbeit werden auf dem Fried

hof angenommen Richter
Junge Märchen welche die feine Küche zu

erlernen wünschen werden noch angenommen

im CafS DavidZum 1 Oktober sucht ein Stubenmädchen
mit gute Zeugnissen grau Maria Haraua

Villü Ludwig c
Ein Slubenmädchen wird bei hohem Lohn

nach Wiesbaden gesucht Anstand Mädchen
mit guten Ältesten können sich melden

Mühlweq II
Ein Mädchen von außerhalb die in aller

Arbeit erfahren ist auch sich mit Kindern
beschäftigen mag sucht zum 1 Oktober

gr Märkerstraße 27 1 Tr
Mädchen zum Lernen auch noch einige

Damen welche für sich nähen können am
Unterricht Theil nehmen werden gesucht
Auswärtige erhalten zugleich billige Pension

L Müller Schneiderin
Ranmschestraße 4 1 Tr

Ein Nähmiidcheu sucht Dachritzgisse 8
Ein jung Mädchea wird z Nähen gesucht

A t er Markt 33 1 Tr r
Eine gesunde Amme findet Etelle

Frau Rohu stei Trödel 8
Ordentliche Märchen für leichte Beschäf

tigung werden noch angenommen
Hallesche Spielkarteufabrik

Ein Lehrbursche wird zum 1 October für
unser Klempnergeschäft angenommen

Ferd Weber K Sohu
Kleu poermeister

E ne auf Oberhemden und Kragen geübte
Plätterin sucht in und außtr dem Hause
Äeichästigung Auch wird der l Wäsche zum
Waschcn angenommen Brennarbeite werde
billig und sauber ausgeführt

L Beyer Bersgasse 2 im Hofe

Mehr Mädch suchen noch bis
1 Oet Stellen durch

ZV
gr Klausstr 28

Recht anständigeMätchen suchen I Oktober
Stelle durch Frau May Bruvmnplatz 11

5 Arbetst Laudmädchen suche f Küche
u Hausarbeit 1 Oktober Stelle durch

Frau Herrmauu Trödel 19 a Markt
Tüchtige Köchiuueu HauS Kiuder

Stubenmädchen s 1 Okt Stelle 2 Wirth
schafts Mamsells wünsch 1 Okt Stell durch

grau Lindermauu Martins asse 12

Ein anständiges Mädchen im Nähen geübt
die schon gedient wünscht sich 1 Oktober als
Stuben oder Hausmädchen zu vermiethen

Königsstratze 9 beim HauSmaun

Ein junge anst Mädchen sucht z 1 Oct
Stellung als Verkäuferin Adr unter M
S in der Exped d Bl erbeten

Kür die Redaktion erantwortlich O Bertram ü Druck der Buchdruckerei de Wai
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